
 

Anlage 1 

 
 

V E R E I N B A R U N G 
 

über die Trägerschaft und Unterhaltung  
des Freibades Moorrege-Oberglinde  

gemäß  § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
 

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit vom 28.02.03 
(GVOBI. Schl.-Holst., 2003, S. 122) wird nach Beschlussfassung durch die 
Ratsversammlung der Stadt Uetersen vom XX.XX.XXXX und der 
Gemeindevertretung Moorrege vom XX.XX.XXXX folgende öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung geschlossen: 

 

PRÄAMBEL 

 

Die Gemeinde Moorrege und die Stadt Uetersen haben durch Erbbaurechtsverträge 
mit den Eigentümern Reumann, Kühl und Diestel die Grundstücks- und 
Wasserflächen gesichert, um den Ausbau und die Erweiterung des Freibades in 
Moorrege-Oberglinde zu einem Erholungs- und Freizeitzentrum verwirklichen zu 
können. Die Trägerschaft und Unterhaltung des Freibades ist in der nachstehenden 
Vereinbarung geregelt. 

 

§ 1 

 

(1) Die Stadt Uetersen und die Gemeinde Moorrege vereinbaren, das Freibad 
nach Ablauf der bestehenden Vereinbarung weiterhin gemeinsam zu 
betreiben. 

 

(2) Diese Vereinbarung tritt an die Stelle der bis zum 31.12.2029 gültigen 
Vereinbarung vom 30.10.2019, die ab 01.01.2020 in Kraft getreten ist. 

 

§ 2 

 

(1) Hinsichtlich der Erfüllung der Aufgaben einigen sich die Vertragsparteien 
dahingehend, dass das Amt Geest und Marsch Südholstein im Einvernehmen 
mit der Stadt Uetersen alle mit dem Freibad zusammenhängenden 
Angelegenheiten in eigener Zuständigkeit regelt. Die daraus entstehenden 
Verwaltungskosten für die Gemeinde Moorrege werden anteilig von der Stadt 
Uetersen mit einer jährlichen Pauschale in Höhe von 3.000,00 € vergütet. 

 

(2) Die Stadt Uetersen und die Gemeinde Moorrege tragen die Betriebs- und 
Unterhaltungskosten sowie die Investitionskosten entsprechend dem 
Verhältnis 40 % (Gemeinde Moorrege) zu 60 % (Stadt Uetersen). 

 

Die Stadt Uetersen zahlt ihren Kostenanteil auf Basis des zwischen der Stadt 
Uetersen und der Gemeinde Moorrege einvernehmlich abgestimmten 
Haushaltsplanes zum 30.05. des Betriebsjahres. Zur Vorbereitung des 
Haushaltsplanes und Bereitstellung des gemeindlichen Kostenanteils sind der 
Stadt Uetersen die voraussichtlichen Kosten des Folgejahres bis zum 15. 



 

September eines jeden Jahres vorzulegen. Wesentliche Abweichungen, die 
den einvernehmlich abgestimmten gemeindlichen Kostenanteil um insgesamt 
mehr als 10% erhöhen, sind umgehend mitzuteilen und bedürfen der 
Zustimmung der Stadt Uetersen.  

 

§ 3 

 

Es obliegt dem Amt Geest und Marsch Südholstein, die Form der Durchführung des 
Badebetriebes im Einvernehmen mit der Stadt Uetersen zu bestimmen. 

 

§ 4 

 

1) Das Amt Geest und Marsch Südholstein übersendet der Stadt Uetersen bis 
zum 30.04. eine Abrechnung mit den Einnahmen und Ausgaben entsprechend 
der Haushaltsrechnung. 

 

(2) Ein Ausgleich der Kostenanteile erfolgt unter Berücksichtigung der 
Vorschusszahlung (§ 2) innerhalb von 14 Tagen. 

 

(3) Die Stadt Uetersen hat jederzeit das Recht, die Kostenbelege durch 
Beauftragte einsehen zu lassen. 

 

§ 5 

 

Im Falle von Streitigkeiten aus dieser Vereinbarung, unterwerfen sich die Partner der 
Entscheidung der Frau Landrätin des Kreises Pinneberg als 
Kommunalaufsichtsbehörde. 

 

§ 6 

 

Diese Vereinbarung tritt zum 01.01.2024 in Kraft und endet am 31.12.2034. Die 
Vereinbarung kann von beiden Parteien mit einer Frist von 12 Monaten zum 31.12. 
des Folgejahres gekündigt werden 

 

§ 7 

 

Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform. 

 

 

Uetersen, den        Moorrege, den   

 

Für die Stadt Uetersen     Für die Gemeinde Moorrege 

 

 

 

Dirk Woschei                  Wolfgang Balasus 

Bürgermeister           Bürgermeister 


